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Aschermittwoch am Elften im Elften 
 

An Karneval ist nicht zu denken 

Stephan Brings arbeitet zum Sessionsauftritt am Haus 
 

VON TOM STEINICKE UND STEPHAN EVERLING 
 

 
 

Stephan Brings wird wie seine Kollegen am Elften im Elften nicht in Köln 

auf der Bühne stehen und Tausende von Jecken unterhalten. 
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Kreis Euskirchen. ( … ) 
 

Stephan Brings: Der Bassist von Brings will an diesem karnevalsfreien 

11. November an seinem Haus in Kahlenberg arbeiten. 

Das ist fürwahr mal ein ganz anderer Sessionsauftakt für Stephan Brings. 

Er erinnert im Gespräch mit dieser Zeitung an einen Gedenktag, der ihm 

viel bedeutet. 

Denn am 10. November 1944 wurden 13 Mitglieder der Ehrenfeldgruppe, 

besser bekannt als Edelweißpiraten, von der Gestapo in Köln hingerichtet. 



„Normalerweise bereiten wir uns am 10. November auf die Auftritte am 

Elften im Elften vor“, berichtet er. 

Doch so habe sich die einmalige Gelegenheit geboten, dass er sich mit sei-

nen Brüdern Peter und Benjamin sowie mit seinem Vater Rolly Brings 

am Hinrichtungsort treffen konnte, um dort zwei Lieder zu spielen: 

„Wir wollen, dass dieses Ereignis nicht vergessen wird.“ 

Auch wenn nur wenige öffentliche Auftritte anstanden, hat Brings viel ge-

arbeitet, berichtet der Bassist. 

Auch ohne Session haben die fünf Musiker den Song „Mer singe Alaaf“ 

veröffentlicht. 

Es sei eine ruhige Nummer. 

Am heutigen Mittwoch werde sie ins Netz gestellt. 

Daher müsse dieser „ganz normale Mittwoch nicht ganz ohne Brings“ 

stattfinden. 



 


